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Gleichstellung als Wirtschaftspotenzial    

Frauenwirtschaftstag in Bühl am 23. Oktober 

 

„Erfolgreich. Gleich. Berechtigt. – Ökonomische Gleichstellung als Wirtschaftspotenzial“ – unter die-

sem Motto stehen die diesjährigen Frauenwirtschaftstage, die das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 

und Tourismus Baden-Württemberg vom 16. bis 24. Oktober bereits zum 22. Mal organisiert. Mit der 

Initiative verfolgt die Landesregierung das Ziel, durch eine aktive Gleichstellungspolitik die gleichbe-

rechtigte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben und in der Wirtschaft zu fördern. Die Stadt Bühl 

ist in diesem Jahr bereits zum siebten Mal dabei. 

 

In Bühl findet im Rahmen der Frauenwirtschaftstage am Freitag, 23. Oktober, von 14.00 bis 17.30 

Uhr bereits zum vierten Mal eine Veranstaltung in der Max-Grundig-Klinik, Schwarzwaldhochstraße 

1, statt. Neben Vorträgen bietet der Nachmittag Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen, 

Erfahrungen auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. 

 

Den Auftakt macht Silke Eilers vom Institut für Beschäftigung und Employability (IBE) in Ludwigsha-

fen mit ihrer Keynote „Von gemischten Teams zu echter Gleichberechtigung – So gelingt ein Mitei-

nander auf Augenhöhe“. Anschließend geben zwei gleichberechtigte Unternehmerpaare Einblicke 

in ihre Erfahrungen. Dr. Miriam Weber und Christian Lott von der Hydra Marine Science GmbH 

sprechen unter dem Titel „Gemeinsam stärker: Wie Gleichstellung bei Hydra wirtschaftliches Poten-

zial schafft“ über Gleichstellung als Erfolgsfaktor. Josua Straß und Tanja Eger von der Buchhandlung 

Eulennest berichten in „Wenn aus ‚Seite um Seite‘ ein ‚Seite an Seite‘ wird – zwei Buchhandlungen 

gehen neue Wege“ von ihrer Fusionsgeschichte. 

 

Organisiert wird die Veranstaltung federführend von den Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten 

der Städte Baden-Baden, Bühl, Gaggenau und Rastatt sowie des Landkreises Rastatt. Die Teil-

nahme ist kostenlos. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung online unter 

https://eveeno.com/295299481 erforderlich. 
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